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 Aus dem Rathaus 

IN EIGENER SACHE  
 

Nächstes Mitteilungsblatt 
 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich 
am: 27. Juni  2025;  
 

Redaktionsschluss:  

18. Juni 2025 

 

Ansprechpartner für Inserate und  

redaktionelle Beiträge:  

Petra Grüner, 09276 / 92609-21  
Rene Schilpp, 09276 / 92609-13  

poststelle@bischofsgruen.bayern.de  

BEKANNTMACHUNGEN IN KÜRZE 
 

Voraussichtliche Sitzungstage des  
Gemeinderates 

 

Donnerstag,  

den 26. Juni 2025, 19.30 Uhr 

 

Die angegebenen Sitzungstage sind unverbindlich. Falls 
erforderlich, können kurzfristig weitere Sitzungstermine 
anberaumt werden. Bauanträge (d.h. die kompletten 
Unterlagen) sind grundsätzlich bis 10 Tage vor dem Sit-
zungstermin in der Gemeindeverwaltung einzureichen, 
um bei der Sitzung behandelt werden zu können. 
 
Sollten Bauanträge, die im Wege der Dringlichkeit in der 
nächsten Sitzung behandelt werden müssten, bis zu die-
sem Stichtag noch nicht komplett sein (z.B. fehlende 
Planzeichnung), so können diese im Ausnahmefall unter 
Angabe des Vorhabens (Bauherr, genaue Lage und Be-
schreibung des Vorhabens) bei der Gemeindeverwaltung 
zur Aufnahme in der Sitzungsladung angezeigt werden. 
Die kompletten Unterlagen sind dann spätestens am Sit-
zungstag bis 12.00 Uhr nachzureichen. Der Gemeinderat 
entscheidet dann bei der Sitzung, ob über diesen Bauan-
trag entschieden werden kann, oder ob eine Vertagung 
zur nächsten Sitzung erforderlich wird. 
 
 
 

Abfuhrplan der Papiertonne 
 

Donnerstag, den 12. Juni  2025 

 

 

 

Abfuhrplan der Gelben Tonne 
 

Mittwoch, den 11. Juni 2025 

 
 

 

Der nächste Sprechtag des  
Notars ist am:  
 

Dienstag, den 29. Juli 2025 

im Kurhaus (Kleiner Saal, 1. Stock). 
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin mit dem Nota-
riat Bad Berneck unter der Tel. Nr. 09273/50068-0 
 
 
 

Ruhestörende Haus-  
und Gartenarbeiten  
 

dürfen  Montag bis Freitag 

von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr 

und von 

14.30 Uhr bis 20.00 Uhr 

sowie samstags von 9.00 bis 20.00 Uhr 

ausgeführt werden. Unter diese Arbeiten fallen insbeson-
dere das Ausklopfen von Teppichen, Polstermöbeln, De-
cken, Betten, Kleidungsstücken sowie das Hämmern, 
Sägen, Hacken von Holz und die Benutzung von Garten-
geräten mit Verbrennungsmotoren (z.B. Rasenmäher). 
 
 

Änderung Müllabfuhr Pfingsten 
 
Die Restmülltonne von Donnerstag, den 12.06.2025 wird 
nachgefahren am Freitag, den 13.06.2025; 
 
 
 

Müllabfuhr – elektr. Abfuhrkalender  
 

Das Landratsamt informiert, dass der Abfuhrkalender für 
das Jahr 2025 als pdf-Datei unter folgendem Link herun-
tergeladen werden kann:  
 

https://www.landkreis-bayreuth.de/buerger-

service/online-dienste-und-formulare/

abfallwirtschaft/abfuhrkalender/  
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ALLGEMEINE INFORMATION 
 

Termine Blutspenden 
 
Laut Aussage vom Bayerischen Blutspendedienst, findet 
das Blutspenden in Bischofsgrün ab 2024 im Wechsel, 
ca. vierteljährlich mit Gefrees statt! 
 
Wir werden die aktuellen Termine für Bischofsgrün 
rechtzeitig im Mitteilungsblatt bekanntgeben! 

AUS DEM GEMEINDERAT 
 

Sitzung vom 17.04.2025 
 
Nur wenige Punkte waren in der Sitzung am 17.04.2025 
zu behandeln. Bei den Bekanntgaben informierte Bür-
germeister Schreier, dass zum Neubau KiTa 
 der Auftrag für die Küchentechnik an die Fa. KS 

Gastro Konzept, Bad Bocklet, vergeben wurde- 
 der 5. Nachtrag für die Planung der Außenanlagen 

genehmigt wurde. 
 
Außerdem teilte der Bürgermeister mit, dass  
 der Haushaltsplan 2025 für den evang. Kindergarten 

eingegangen ist. Im Plan ist ein Betriebskostendefizit 
von ca. 38.000 € ausgewiesen. 50 % vom Defizit sind 
gemäß Betriebsträgervereinbarung von der Gemeinde 
zu tragen. 

 ab 05.05.2025 die neue Kindergartenleiterin beginnt. 
Die neue Leiterin, Frau Daudrich, teilt sich die Stelle 
mit Katrin Reichel. 

 die Stellenausschreibung für einen Mitarbeiter im 
Bauhof derzeit läuft. 

 
Einstimmig befürwortet wurde sowohl der Bauantrag 
von Stefanie und Tobias Sieg wegen Neubau eines Einfa-
milienhauses mit Garage als auch der Antrag von Stef-
fen Rump auf Umbenennung des gewidmeten Eigentü-
merweges im Bereich der Birnstengeler Straße.  In der 
Widmungsverfügung erhält der Eigentümerweg nun den 
Straßennamen „Sonnenhang“. 
 
Bei den Sachstandsberichten ging der Vorsitzende auf 
das Thema Kostenvergleich Feuerwehrgerätehäuser ein. 
Leider ist das Gutachten noch immer nicht eingegangen. 
Der beauftragte Architekt reagiert weder auf telefoni-
sche noch auf E-Mail-Anfragen. Es wird nun eine letzte 
Fristsetzung erfolgen, ansonsten behält sich die Gemein-
de eine Kündigung vor, ohne dass eine Honorarzahlung 
erfolgt.                  Pe. 

KINDER-INFO 
 

Hinweis:  Sommerpass 2025 
 
Ab sofort ist der Sommer(s)pass des Kreisjugendrings 
Bayreuth wieder in der Gemeindeverwaltung/Bürgerbüro 
erhältlich.  
 
Das Couponheft enthält über 90 Angebote und Vergüns-
tigungen für Kinder und Jugendliche bis 16 Jahren. So-
wohl Bäder, wie auch Museen oder viele andere Freizeit-
angebote in Stadt und Landkreis Bayreuth (aber auch 
landkreisübergreifend) sind enthalten. Auch als Ideenge-
ber und Nachschlagewerk ist der Sommerpass gut ge-
eignet.  
 
Die Angebote des Passes sind noch bis Ende der Herbst-
ferien am 09.11.2025 gültig – der Sommerpass ist ge-
gen eine Schutzgebühr von 1,00 €/Stck erhältlich. 
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Bürgerinformation über WhatsApp oder  
Messenger-Dienst „Signal“ 

 
 

Liebe Bischofsgrünerinnen und Bischofsgrüner!  
Über diese Gruppen „Bürgerinformation“ werden Hinweise und Informationen von der Gemeinde für die Bürgerin-
nen und Bürger veröffentlicht. Sie stellen einen von mehreren Kommunikationswegen dar und haben insbesonde-
re den Vorteil, dass Nachrichten schnell verbreitet werden können und diese auch leicht geteilt werden können.  
 
Sollten Sie Interesse haben in eine dieser Info-Gruppen aufgenommen zu werden, wenden Sie sich bitte per E-
Mail an mich:  

buergermeister@bischofsgruen.bayern.de   
 

Bitte geben Sie Ihren Vor- und Nachnamen und Ihre Mobilfunknummer an. Ebenso ist eine formlose Einverständ-
niserklärung erforderlich, dass Sie in einen dieser Verteiler aufgenommen werden möchten – bitte geben Sie 

auch an, ob „WhatsApp“ oder „Signal“. Sofern Sie die Bürgerinformationen evtl. nicht mehr bekommen möch-
ten, können Sie die jeweilige Gruppe jederzeit – ohne Angabe von Gründen – wieder selbstständig verlassen!  
 
Hinweis: 

Die Gruppe dient zur Information der Bischofsgrüner Bevölkerung, nicht etwa zur Diskussion oder dem Austausch 
– es können daher nur Administratoren Beiträge verfassen und verteilen!  
 
Bitte werben Sie gerne auch in Ihrem Umfeld kräftig, vor allem bei denjenigen, die das Mitteilungsblatt 

nicht lesen!  
Gemeinde Bischofsgrün, Michael Schreier,  

Erster Bürgermeister 
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IM NOTFALL 
 

Hausärztlicher  
Bereitschaftsdienst 
 
Sicherstellung Ihrer hausärztlichen Versorgung an 
Wochenenden, Feiertagen und in der Nacht 
 
Sie erreichen den hausärztlichen Bereitschaftsdienst 
unter der  
 

Telefonnummer 116 117  

 

Hier wird Ihnen die diensthabende Praxis mitgeteilt!  
 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb  

der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit  

erreichbar. 
 

Bei schweren Unfällen und vermutlich lebensbe-

drohlichen Erkrankungen wenden Sie sich bitte di-

rekt an die  

 
Integrierte Leitstelle (ILS) Bayreuth-Kulmbach   

Telefonnummer 112 

 
Notfall-Rufnummer: Polizei 110 

Feuerwehr 112 

IM NOTFALL 
 

Apothekendienst  
im Hohen Fichtelgebirge 
 

Hubertus-Apotheke 
Ochsenkopfstr. 5  

95493 Bischofsgrün 

Tel. 09276/251 
 

Steinach-Apotheke Warmensteinach 
Bahnhofstr. 112, 95485 Warmensteinach 

Tel. 09277 / 1277 

Email: info@steinach-apotheke.de 

www.steinach-apotheke.de 

 

Berg-Apotheke Fichtelberg OHG 
Bayreuther Str. 1A, 95686 Fichtelberg 

Tel. 09272 / 96266 

Email: berg.apotheke@t-online.de 

www.berg-apotheke-fichtelberg.de 

 

Den tagesaktuellen Notdienst finden Sie als Aushang an 
der jeweiligen Apotheke, über die Internetauftritte der 
Apotheken oder unter www.blak.de bzw. 
www.aponet.de. 

BÜRGER-INFO 
 

Waldbrandübung am Nußhardt 
 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,sehr geehrte Gäs-
te,  
die Kreisbrandinspektion der Inspektion I wird am 05. 
Juli 2025 eine größere Waldbrandübung im Bereich Nuß-
hardt durchführen. Die Übung wird im Zeitraum zwi-
schen 9 Uhr und 15 Uhr stattfinden, hierbei wird es in 
den Gemeinden Bischofsgrün und Fichtelberg zu erhöh-
ten Fahrzeugbewegungen durch die Feuerwehren kom-
men. Es wird auch zu Flugbewegungen durch Hub-
schrauber kommen, da auch die Brandbekämpfung aus 
der Luft mit sogenannten Außenlastbehältern mit Was-
serentnahmen aus dem Fichtelsee sowie Karchessee 
beübt werden soll. Das Hauptübungsgeschehen wird sich 
im Waldgebiet nordöstlich der B303 zwischen Birnsten-
gel – Weißenstadt – Vordorf – Fichtelberg abspielen. 
 
Wir bitten um Verständnis für auftretende Unannehm-
lichkeiten durch Fluglärm und vermehrte Fahrzeugbewe-
gungen der Feuerwehren. Bitte meiden Sie auch das 
Gebiet rund um den „Nußhardt“, da es in diesem Bereich 
auf den Waldwegen durch Wassertransport im Pendel-
verkehr zu einem erhöhtem Verkehrsaufkommen und 
möglichen Staubentwicklungen kommen kann.   
 

gez. Jürgen Wunderlich 

Kreisbrandinspektor Landkreis Bayreuth 
Inspektion I 
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BAYERISCHES LANDESAMT FÜR UMWELT 
 

Kurzinformation zur Biotopkartierung 
im Landkreis Bayreuth  
 
Biotope sind Lebensräume für Pflanzen und Tiere, die 
durch die Vielfalt ihrer typischen Arten einzigartig sind. 
Sie sind für den Erhalt unserer Landschaft und unserer 
Landschaft mit ihrer-Tier- und Pflanzenwelt von un-
schätzbarem Wert. Diese Kostbarkeiten unserer Heimat 
möchten wir für künftige Generationen gemeinsam mit 
Ihnen bewahren. Die Erfassung der Biotope und regel-
mäßige Aktualisierungen des Datenbestandes in der Bio-
topkartierung sind die wesentliche Wissensgrundlage 
dafür.  
Im April 2022 startete die Biotopkartierung im Landkreis 
Bayreuth in der südwestlichen Land-kreishälfte. Die dor-
tigen Kartierungsarbeiten werden in diesem Jahr abge-
schlossen. Die Veröffentlichung der Ergebnisse ist für 
das kommende Jahr geplant. Ab Mai dieses Jahres be-
ginnt die Erfassung der erhaltenswerten Biotope in der 
nordöstlichen Landkreishälfte.  
Wie bereits in der südwestlichen Region werden die Er-
hebungen durch das von uns beauftragte Naturschutz-
büro Blachnik aus Nürnberg und unter unserer fachli-
chen Leitung durchgeführt. Die Ergebnisse der Kartie-
rung im Nordosten des Landkreises werden voraussicht-
lich 2029 veröffentlicht und sind dann in unserem Inter-
netangebot über den UmweltAtlas Bayern abrufbar 
(https://www.lfu.bayern.de/natur/biotopkartierung/
index.htm)..  

Vor über 30 Jahren wurden die Biotope im Landkreis 
erstmalig erhoben. Mit der Aktualisierung der Biotopkar-
tierung wird die Datengrundlage zur Naturausstattung 
auf den neuesten Stand gebracht. Durch die Biotopkar-
tierung werden keine Biotope ausgewiesen. Es handelt 
sich um eine Bestandsaufnahme der für den Naturschutz 
wichtigen und erhaltenswerten Flächen. Die gesetzlichen 
Vorgaben zum Schutz der Flächen gelten unmittelbar, 
unabhängig davon, ob eine Fläche als Biotop erfasst 
wurde oder nicht.  
Auf der Grundlage einer Biotopkartierung können Land-
wirte für die naturnahe Bewirtschaftung und Pflege von 
Biotopflächen über den Vertragsnaturschutz eine Vergü-
tung erhalten. Zudem ist die Biotopkartierung für Natur-
schutzverbände und Behörden, insbesondere am Land-
rats-amt, eine wesentliche Wissensgrundlage zum Erhalt 
der Natur in ihrer täglichen Arbeit. Die Grundstücksei-
gentümer, auf deren Grundstück ein Biotop neu erfasst 
wurde, werden nach Abschluss der Kartierungen schrift-
lich informiert.  
 
Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung:  

Michael Stellmach, Tel.: 0821/9071-5086, micha-
el.stellmach@lfu.bayern.de oder das  
Team der Biotopkartierung, Tel.: 0821/9071-5525, bio-
topkartierung@lfu.bayern.de.  
Weitere Informationen zur Biotopkartierung bieten die 
LfU-Homepage (https://www.lfu.bayern.de/natur/
biotopkartierung/index.htm) und die kostenfreie Bro-
schüre „Lebensräume erfassen und gemeinsam bewah-
ren“ (https://www.bestellen.bayern.de/shoplink/
lfu_nat_00374.htm).  
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Herzenswichtel und Fichtelherzen 
 
Ab sofort auf Spendenbasis in der Kur-und Tourist Information Bischofsgrün erhältlich: ehrenamtlich 
produzierte Fichtelherzen und Herzenswichtel! Mit den Spenden helfen wir der Familie Dalton und Lilli 
Leonard. 
Wir unterstützen Dalton Leonard, das Opfer eines tragischen unverschuldeten Unglücksfalls in Green-
ville Texas, durch verschiedene Aktionen und helfen mit den tollen ehrenamtlich gefertigten Herzrns-
wichteln und Fichtelherzen, die es für Euch ab sofort in der Kur- und Tourist Information Bischofsgrün 
auf Spendenbasis gibt. Der Erlös kommt direkt dem Betroffenen Dalton Leonard zugute.  
Dalton ist der Ehemann von Lilian Mae, der Tochter von Sigrid Kellner Soellner aus Mehlmeisel und 
der Enkelin von unserem lieben Freund Armin Kellner aus Fichtelberg.  
 
Neben unserer Spendenaktion in der TI wird es am SONNTAG, den 15.JUNI auch noch eine  

besondere Veranstaltung im Kletterwald Oxenkopf zur Unterstützung der Familie Leonard 

geben. Dafür sind wir sehr dankbar! 50% der Einnahmen des Kletterwalds an diesem Tag 

gehen ebenfalls an die Familie Leonard! Einfach wunderbar! 
 
Wir sind in Kontakt und Austausch mit Familie Kellner Soellner und es ist uns eine Ehre und eine 
Selbstverständlichkeit hier zu helfen! Herzlichen Dank für jede Spende! Jeder Beitrag zählt und hilft 
uns, einen Unterschied zu machen und die junge Familie zu unterstützen! Holt Euch die Wichtel und 
die Herzen in der TI. Ideal zum Sammeln, Verschenken und natürlich auch als Mitbringsel! Dem-
nächst gibt es sie in unterschiedlichen Farben! Neben den Herzen und den Wichteln gibt es natürlich 
nach wie vor unsere Bischofsgrüner Schneemannsteine von Petra Schreck mit denen wir auch weiter-
hin die Feuerwehrjugend im Landkreis Bayreuth unterstützen! 
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KONZERTNACHLESE 
 

1500 Euro für das Kinder- und Jugenhospiz in Bamberg 
 
Das Frühlingskonzert von Gerlinde Schulz und Freunden am 04.Mai im Großen Saal im Kurhaus war absolut stark. 
Mehr als 120 Zuschauerinnen und Zuschauer waren von den Darbietungen begeistert. Die Spenden gehen an das 
"Kinder- und Jugendhospiz Sternenzelt" in Bamberg. Die Spendenhöhe von 1500 Euro ist mehr als sensationell und 
wurde an die Mitarbeiterin des Hospiz Kerstin Frank im kleinen Kurpark übergeben. Herzlichen Dank an alle Mitwir-
kenden. Ihr seid klasse! 
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GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Baumscheiben blühen wieder 
 
Vielen herzlichen Dank an alle, die mit Spenden dazu 
beitragen, dass die Baumscheiben in unserer Kurzone 
wieder erblühen. Vielen Dank auch an Kerstin Hevesi 
und „Florales Handwerk" für die Bepflanzungen und die 
Blumen an den Ortseingangsschildern. Wer mitmachen 
möchte, der kann dies jederzeit tun. Einfach bei 
„Florales Handwerk", Kerstin Zinnert oder in der Kur-und 
Tourist Information melden. 
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Neues & Aktuelles von der Tourismus 
& Marketing GmbH Ochsenkopf  

11. Resümee Abend des Tourismus 2025 
Am 13. Mai 2025 fand der Abend des Tourismus für die 
vier Ochsenkopf Gemeinden im Kurhaus Bischofsgrün 
statt. Eingeladen waren Kollegen aus Betrieben und Un-
ternehmen der Beherbergung, Gastronomie und touristi-
schen Dienstleistungsunternehmen sowie alle an unserer 
touristischen Entwicklung interessierten Bürger.  Es hät-
ten aufgrund der relevanten Inhalte durchaus etwas 
mehr Gastgeber diesem Abend beiwohnen dürfen.  
Nach der Begrüßung durch den Vorsitzenden der Touris-
mus & Marketing GmbH Ochsenkopf, Bürgermeister 
Franz Tauber aus Mehlmeisel, folgten die einzelnen Vor-
träge.  
Zum einen gab es einen aktuellen Statusbericht zur Ent-
wicklung am Ochsenkopf durch Landrat Florian Wiede-
mann. Seine Ausführungen galten vor allem dem Bike-
Park Ochsenkopf mit einer Ausbaulänge von rund 20 km 
sowie der Attraktivierung im Ochsenkopf Gipfelbereich.  
Neben den Kennzahlen aus dem Jahr 2024 und dem 1. 
Quartal 2025 stellt der Geschäftsführer der TMO, Andre-
as Munder, die Marketing Schwerpunkte 2025 vor. Mit 
dem Vergleichsportal check24 ist im Mai eine neue Bu-
chungsplattform hinzu gekommen. Im Mittelpunkt stand 
jedoch die neue Homepage der Erlebnisregion Ochsen-
kopf, die von Diane Leppert von der gleichnamigen Wer-
beagentur präsentiert wurde. Besonderheit: Diese Ho-
mepage bildet zukünftige die gemeinsame, touristischen 
Webseite der Region.   
Es schloss sich der Vortrag von Michaela Imbrogno un-

seres Technologiepartners Feratel an. Feratel betreut 
neben dem Meldewesen das Informations- und Reservie-
rungssystem sowie  das Gästekartenprogramm der vier 
Gemeinden. Frau Imbrogno ging im speziellen auf den 
WebClient (Gastgeberzugang) ein und griff wichtige Ele-
mente in ihrer Präsentation auf:  elektronische Gäste-
meldung mit mobiler Gästekarte, pre-check-in Funktion, 
Erlebnisse buchen, das Buchungswidget für die eigene  
Webseite und vieles mehr. Dabei wurde sehr deutlich, 
wie bedeutend ein gut gepflegter WebClient für den er-
folgreichen Betrieb eines Beherbergungsbetriebes wie 
auch einer Erlebniseinrichtung ist.   
Antonia Stäudel von der Tourismuszentrale Fichtelgebir-
ge rundete den Abend mit interessanten Ausführungen 
zu aktuellen Entwicklungen in der Fichtelgebirgsregion 
ab.     
Leider gab es noch keinen Namen zur Personalie der 
neuen Geschäftsführung der Tourismus & Marketing 
GmbH Ochsenkopf. Die Verhandlungen darüber befinden 
sich in der finalen Phase. 
Ein Presseportal bildete die Publikationen des letzten 
Jahres ab. Von Wildkräuterköchin Carolin Engelbrecht 
vom Gasthof Pension Wiesengrund gab es Köstlichkeiten 
aus der Kräuterküche.   
 

2. BikeGuide 2025/26 ist erschienen! 
Der neue BikeGuide informiert über unser 
vielfältiges Radsportangebot. Dabei ist der 
überarbeitete Übersichtsplan der 
Radbuslinien sowie die Möglichkeit des 
Radtransports auf den Freizeitlinien 329 
und 369. Man findet das Angebot unserer 
Bike Verleihcenter, die neben dem Verleih 
auch ein erstklassiges Tourenprogramm 
anbieten. Im BikeGuide integriert ist 
wieder eine Radkarte mit 12 Touren: so 
z.B. der Brückenradweg für Genussradler, 
d i e  Schneeberg runde  für  d ie 
Mountainbiker oder der Ochsenkopfgiro 
für die Rennradsportler.  

Aus der Tourist Information 

Foto vlnr:   GF Andreas Munder, BGM Michael Schreier, BGM Franz Tauber, Diane Leppert, Landrat Florian Wiede-

mann, Michaela Imbrogno, BGM Axel Herrmann  
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Aktuelles 

UMWELTAKTIONSTAG 

 

Kampf den Hinterlassenschaften  
 
Dass die Belastung der Umwelt mit Plastik und Papier ein Stück weit gelindert wird, dafür sorgten rund 30 Teilneh-
merinnen und Teilnehmer bei der diesjährigen „Aktion Saubere Landschaft“, die gemeinsam von FGV Bischofsgrün 
und der Gemeinde Bischofsgrün organisiert wurde. Die Einteilung nahm Bürgermeister Michael Schreier persönlich 
vor, der kleine Gruppen mit Müllbeuteln und Müllgreifern ausgerüstet in die Flur rund um Bischofsgrün losschickte, 
um zivilisatorischen Hinterlassenschaften aller Art den Kampf anzusagen. „Aus meiner Sicht war es eine erfolgreiche 
Veranstaltung von Gemeinde und FGV. Was auch erfreulich ist, dass laut den Rückmeldungen der Helferinnen und 
Helfer, sich die Vermüllung entlang den begangenen Routen in Grenzen gehalten hat. Mein herzlicher Dank an alle 
Beteiligten“, so der Bürgermeister.                       Foto: Harald Judas 
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 Aktuelles 

AUS DER TOURIST-INFORMATION 
 

Start in die Kneippsaison  
 
Rund um den Sebastian-Kneipp-Tag, 
den Geburtstag des Begründers der 
Therapie Pfarrer Sebastian Kneipp 
am 17. Mai hat der Kneippverein 
Bad Berneck und Umgebung vor ei-
nigen Jahren damit begonnen, die 
Saison mit einem Ankneippen an 
mehreren Wassertretanlagen der 
Region zu beginnen. In diesem Jahr 
auch erstmals in Bischofsgrün. Und 
eine weitere Neuerung gibt es. An 
dem Tag konnte auch durch den Bad 
Bernecker Ralf Wittmann ein Netz 
von 10 Kneipp-Radtouren vorgestellt 
werden, die ausgehend vom Ver-
einssitz Bad Berneck, dem einzigen 
Kneippheilbad Nordbayern, die 
Kneippanlagen und wichtige touristi-
sche Punkte zu Touren von 9 bis 61 
Kilometer Länge verbinden. 
Die Vorsitzende des Kneippvereins, 
die Bärnreuterin Johanna Enache-
Wigger, gab zunächst eine Anleitung 
für richtiges Kneippen gab, erklärte, 
gehören zur Kneipp´schen Lehre 
insgesamt fünf Säulen. Eine davon 
ist auch Bewegung, weshalb Radeln 
durch die herrliche Landschaft des 
Fichtelgebirges, zu schönen Plätzen 
in der Natur, zu Wassertretbecken, 
Badestellen und mehr in umliegen-
den Umgebung sehr gut zum 
Kneippgedanken passt. 
Beim Ankneippen in Bischofsgrün 
stellte sich die Vorsitzende auch 
selbst vor als Kneippbademeisterin, 
die 1972 ihre Ausbildung in Bad 
Wörrishofen absolvierte. Sie hatte 
nach vielen Jahren der Tätigkeit in 
Bad Kissingen, im Jahr 2010 mit 
ihrem Mann das Kurmittelhaus in 
Bad Berneck erworben und zum Ge-
sundheitshaus mit dem Schwerpunkt 
Kneipptherapie umgestaltet. 
Inzwischen ist sie die emsigeste 
Fürsprecherin der Kneipp´schen 
Therapie in der ganzen Region.  
„Wir wollen die Kneipp-Therapie 
nicht nicht in Vergessenheit geraten 
lassen“, erklärte sie so auch das 
Hauptanliegen des Vereins.  
Denn Kneipp sei eben nicht nur 
Wasser, sondern auch gesunde Er-
nährung, Heilpflanzen, Bewegung 
und Lebensordnung. Alles zusam-
men betrachtet, gelte: „Kneipp ist 
Prävention pur“. Und sie erklärte am 
Tretbecken, dass ein korrekter 
Kneippgang „Stolzieren, wie ein 
Storch im Salat“ bedeute. Und ein 
Kneippgang solle andauern, so lan-
ge, bis die Kälte unangenehm wird.  

Die Vorsitzende des Kneippverein Bad Berneck und Umgebung Johanna 

Enache-Wigger (vorne) zeigt, was beim Wassertreten zu beachten ist.  

Foto: Harald Judas 

Der Bad Bernecker Ralf Witt-

mann hat ein Netz von 

Kneipp-Radtouren entwickelt, 

die Wassertretbecken der Re-

gion verbinden. 

Mit vor Ort der Bad Bernecker Ralf 
Wittmann, der sich in Kooperation 
mit dem Kneippverein ein Netz von 
Kneipp-Radtouren ausgedacht hat. 
Diese sind digital aufbereitet über 
die Komoot-App, des gleichnamigen 
Tourenportal verfügbar. Auch beim 
Googeln nach „Bad Bernecker 
Kneipp-Radtouren“, kommt man zu 
den Vorschlägen. Das Ganze wird 

aber auch in Kürze in einem Flyer 
dargestellt. Wegemarkierungen wird 
es hingegen nicht geben.  
Bischofsgrün liegt beispielsweise an 
mehreren Touren. Eine führt über 
Goldkronach, den Goldberg, War-
mensteinach und Grassemann nach 
Bischofsgrün und auf dem Radweg 
durchs Maintal zurück.  

Harald Judas 
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www.bischofsgruen.de 
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LANDSCHAFTSPFLEGEVERBAND 
WEIDENBERG 
 

Mit Kopf, Muskelkraft 
und Bagger 
 
Regierung, Wasserwirtschaftsamt, 
Bauhofmitarbeiter und Landschafts-
pfleger waren dabei, als die Gemein-
de Bindlach und der Landschaftspfle-
geverband Weidenberg und Umge-
bung (LPV) zum trockenen Faschi-
nenbaukurs in den Bauhof Mitte 
März 2025 einluden. Durch die 
Flussmeisterstelle wurde Sinn und 
Zweck unterschiedlicher Faschinen, 
walzenförmige Stein-, Kokos- oder 
Weidenstecklingsrollen fachlich er-
klärt und anschließend mit allen 
Teilnehmenden gebaut. Am 29.04. 
war der LPV zusammen mit dem 
Bauhof und Landschaftspflegern an 
der Trebgast um die Faschinen in die 
Trebgast zu setzen. Ziel ist der 
Schutz vor weiterer Tiefen- und 
Breitenerosion sowie mit dem Ein-
bau von Wurzelstöcken für Fische 
Versteck- und Laichplätze zu schaf-
fen. 
Kleingewässer, wie die Trebgast, 
sind im Unterhalt den Gemeinden 
zugeordnet. Diese können in Zusam-
menarbeit mit dem LPV Maßnahmen 
zur ökologischen Aufwertung beim 
Umweltministerium beantragen. Bei 
Interesse und Notwendigkeit von 
Ufersicherung und ökologischen Ver-
besserungen in und an Gewässern 
unterstützt Sie gerne der Land-
schaftspflegeverband Weidenberg 
und Umgebung (E-Mail: lpv-
w e i d e nb e r g @g m x .d e ;  T e l . : 
09278/97731). 

Wurzelstock, Kokosfaschine und Totholzstämme dienen hier als Ufersicherung 

und Lebensraum für Fische und Insekten. Die gute Zusammenarbeit zwi-

schen Baggerfahrer und Landschaftspflegern im Wasser ist für eine sinnvolle 

Umsetzung Grundvoraussetzung. 

Gemeinsames Binden von Weidenfaschinen Mitte März am Bauhof Bindlach  
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NACHLESE 
 

Bieranstiche gut besucht 
 
Die Bieranstiche der Heimatbraurei "Home Brewery Ochsenhopf" im Benker Stodl und im Gasthof Siebenstern waren 
wieder sehr gut besucht und äußerst gelungen. Herzblut und Hell, Politprominenz, tolle Gäste und hervorragende 
Stimmung. Na dann PROST! Weiter geht's in Eichig! 
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NACHLESE  
 

Maibaumaufstellen 2025 
 
DANKE an alle, die beim Maibaumaufstellen am Bischofsgrüner Marktplatz dabei waren, die unterstützt und organi-
siert haben und die zum Gelingen dieser wunderbaren Veranstaltung beigetragen haben. Herzlichen Dank an den 
Stammtisch Siebenstern, an die Gemeinde, an die Kur-und Tourist Information, an die Freiwillige Feuerwehren der 
Gemeinde Bischofsgrün, an die Fichtelgebirgskapelle Ebnath und natürlich an die Marktplatzwirte. Vorankündigung: 
Maibaumaufstellen 2026: Freitag, der 1.Mai 
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VEREINSLEBEN / SC BISCHOFSGRÜN 
 

Jahreshauptversammlung 2025 des 
Ski-Club Bischofsgrün 1909 e.V. 
 
Die diesjährige Mitgliederversammlung des Ski-Club Bi-
schofsgrün 1909 e.V. (SCB) für das Jahr 2024 fand am 
25.04.2025 im Gasthof Deutscher Adler statt. 46 Ver-
einsmitglieder und damit knapp ein Zehntel der Vereins-
mitglieder nahmen daran teil. In Vertretung des er-
krankten 1.Vorsitzenden Michael Baumgärtel begrüßte 
der 2.Vorsitzende Uli Gandorfer die anwesenden Teilneh-
mer, darunter den ersten Bürgermeister der Gemeinde 
Bischofsgrün, Herrn Michael Schreier und den Altbürger-
meister und Vorsitzenden des Skiverbandes Oberfranken 
Herr Stephan Unglaub, sowie die anwesenden Gemein-
deräte, Pfarrer Dr. Peter Zeh und Pressevertreter. 
Uli Gandorfer präsentierte das Vereinsgeschehen des 
Vorjahres auf zahlreichen Seiten einer Powerpointprä-
sentation, vieles davon war bereits auch auf der SCB-
Homepage oder im Vereinsheft erschienen und ist dort 
nachzulesen. Die Mitgliederentwicklung verläuft trotz 
Beitragserhöhung in vergangener Zeit weiterhin sehr 
positiv, zum JHV-Datum hat der Verein 453 Mitglieder 
(Vorjahr 450). Uli Gandorfer berichtete über durchge-
führten Veranstaltungen und die Vereinsarbeit, Vereins-
organisation, weitere Aktivitäten und Arbeitseinsätze im 
Bereich der Skisprungschanzen. Auch in diesem Jahr 
waren und sind erneut einige größere finanzielle Investi-
tionen notwendig, dazu gehören besonders neue Fahr-
zeuge. Der bisherige Kässbohrer-Pistenbully und der 
Renault-Vereinsbus wurden verkauft und durch neuere 
gebrauchte Geräte wie einen Prinoth-Pistenbully und 
einen zweiten Ford-Mannschaftsbus ersetzt. Uli Gandor-
fer bedankte sich bei allen für die Unterstützung jegli-
cher Art, allen voran bei der Gemeinde, den Mitgliedern 
und den Sponsoren. Ein besonderes Lob ging hier an 
Max Fischer, ohne dessen Unterstützung einer der Bay-
erncup-Wettbewerbe nicht hätte durchgeführt werdem 
können. 
Aus dem Leistungsportbetrieb berichtete der Trainer SP/
NK Phillip Roderer in Kurzform. Unter den Gesamtwer-
tungen landeten in der vergangenen Saison jeweils in 
Skisprung und Nordische Kombination Babette Grüner 
(BSC) und Magdalena Hacker (DSC) ganz vorne. Die 
weiteren Detailergebnisse auch die der weiteren Sportler 
wurden in einer Powerpointpräsentation angezeigt, 
ebenso eine Aufstellung der besuchten Veranstaltungen 
und Lehrgangsmaßnahmen. Im Bereich Skilanglauf hat 
Annika Heller ihre Karriere beendet, im Bereich Biathlon 
ebenso Felix Auerswald. Im Bereich Biathlon ist derzeit 
nur noch Laura Auerswald aktiv, Detailergebnisse lagen 
leider keine vor. 
Sportwartin Romana Kandziora berichtete über die wei-
teren sportlichen Aktivitäten wie den KidsCup des SVO, 
den Sport in der Turnhalle (Montagssport, Fitnessgym-
nastik, Body Attak). Hervorgehoben wurde auch die sehr 
gelunge Grundschulsportveranstaltung an der Sprung-
schanze, zur der vor allem auch Karlheinz und Inge Fi-
scher mit der Zurverfügungstellung des Ski- und Ski-
schuhmaterials eine unverzichtbaren Beitrag leisteten, 
hier bedankte sie sich noch mals ausdrücklich, ebenso 
bei allen Übungsleitern und Trainern die in diesem Be-
reich aktiv sind. 
Auf weitere detailliertere Berichte wurde verzichtet und 

auf die erschienenen tagesaktuellen Berichterstattungen 
in den digitalen SCB-Medien (Homepage und Facebook), 
dem monatlichen Mitteilungsblatt der Gemeinde und 
dem jährlichen Vereinsheft verwiesen.  
Der für die Finanzen des Vereins verantwortliche 2. Vor-
sitzende Uli Gandorfer legt seinen Kassenbericht vor, 
hier wird im Gesamtumsatz, mit Berücksichtigung aller 
Einnahmen und Kosten u.a. für Sportbetrieb und Sport-
anlagenerhalt inzwischen jährlich ein sechststelliger Eu-
robetrag umgewälzt. Die beiden größten Posten waren 
die neu anzuschaffenden Fahrzeuge. Hier bedankte sich 
Uli Gandorfer für die Unterstützung einiger Vereinsmit-
glieder durch einen Privatkredit, dieser wurde notwendig 
da erwartete Mittelzuschüsse nicht rechtzeitig ausge-
zahlt wurden. Die für die Kassenprüfung zuständigen 
Gabi Wagner und Andreas Lederer haben gemeinsam die 
Kasse geprüft und als fehlerfrei bestätigt. 
Bei den Grußworten überbrachte zunächst der 
1.Vorsitzende des Skiverbandes Oberfranken, Stephan 
Unglaub, die Grüße des Bezirksverbandes und des Baye-
rischen Skiverbandes. Er bedankte sich bei der Gemein-
de für die Unterstützung des Vereins, des Skiverbandes 
Oberfranken und des Bayerischen Skiverbandes. 
Beispielhaft und mit unendlich viel Engagement werde 
die Nachwuchsarbeit im Verein erfolgreich durchgeführt, 
der SC Bischofsgrün ist hier einer Aktivposten aller Ver-
eine und hat Vorbildcharakter. 
In der Mitgliederentwicklung ist der SCB an fünfter Stelle 
der Mitgliederstärksten Vereine im Skiverband Oberfran-
ken.  
Erster Bürgermeister Michael Schreier musste zwischen-
zeitlich die Versammlung verlassen, ließ es jedoch nicht 
nehmen, rechtzeitig zurück zu sein, um ebenfalls einige 
Grußworte an die Mitglieder zu richten. Er bedankte sich 
beim Verein für das große Angebot, Engagement und 
besonders die hervorragende Nachwuchsarbeit, sowie 
die zahlreichen durchgeführten Veranstaltungen. Er hob 
die unzähligen ehrenamtlich geleisteten Arbeitsstunden 
in der Ochsenkopf-Schanzenarena hervor, die für die 
Gemeinde nicht bezahlbar und so nicht möglich wären. 
Hervorgehoben hat er auch die „Schneespende“ zum 
Bau des Schneemannes Jacob am Marktplatz sowie den 
dortigen Bühnenauf- und abbau für das Schneemann-
fest. Die gegenseitige Unterstützung von Gemeinde und 
Verein sei, wie schon seit Jahren vorbildlich.  
Bei den anschließenden Neuwahlen gab es keine Verän-
derungen. Vorstandschaft und Vereinsausschuss sind 
zusammengesetzt wie bisher. Die Vorstandschaft be-
steht aus Michael Baumgärtel (1.Vorsitzender), Uli Gan-
dorfer (2. Vorsitzender), Thomas Scherm 
(Geschäftsführer), der Vereinsausschuss besteht zusätz-
lich zur Vorstandschaft aus Klaus Purucker 
(Schriftführer), Romana Kandziora (Jugendwartin). Phi-
lipp Roderer (Teamleiter Leistungssport SP/NK), Felix 
Neidhardt (Teamleiter Breitensport) und Sascha Puru-
cker (Schanzenwart).  
Der erweiterte Vereinsausschuss besteht aus zahlreichen 
weiteren Mitgliedern die in einer Auflistung auf der Ver-
einshomepage veröffentlicht werden. Ehrungen fanden 
an diesem nicht statt, diese werden zum Ehrenabend 
anläßlich des diesjährigen Pfingstfestes durchgeführt. 
Nachdem keine Anträge zur Mitgliederversammlung vor-
lagen kam es dann nur noch zur Aussprache zu ver-
schiedenen Themen wie die Änderung der Nutzung der 
Busse des SCB. Uli Gandorfer machte einen Helferaufruf 
zum Pfingstfest des SCB vom 06.-08.06.2025. Klaus 
Purucker verwies auf das Ehemaligentreffen am Pfingst-
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samstag 07.06.2025 zu dem sich bereits auch Olympia-
sieger und Weltmeister aus früherer Zeit angekündigt 
haben. 
 

Magdalena Hacker in Nachwuchska-
der 2025/26 des Deutschen  
Skiverbandes 
Im Rahmen der DSV-Trainerklausuren wurden die Mit-
glieder der DSV-Nationalmannschaften für die Saison 
2025/26 fixiert. In die Lehrgangsgruppe II b der Ski-
springerinnen wurde mit Skispringerin Magdalena Ha-
cker auch eine junge Sportlerin vom Ski-Club Bischofs-
grün berufen. Die Lehrgangsgruppe II b ist quasi die 
Jugendnationalmannschaft und besteht aus 11 Mädchen 
zwischen 14 und 17 Jahren, Magdalena ist hier mit ihren 
14 Jahren eine der beiden Jüngsten im Team. Der Ski-
Club Bischofsgrün 1909 e.V. wünscht ihr weiterhin die 
besten sportlichen Erfolge. 
 

BLSV Sportcamp Nordbayern auch bei 
Wintersportlern immer wieder beliebt 
Die Öffentlichkeit bekommt es leider oft gar nicht mit 
was im BLSV-Sportcamp Nordbayern so alles abspielt. 
Neben Gruppen aus den 56 bayerischen Fachsportver-
bänden gibt es auch Gäste aus anderen Bundesländern, 
aber auch immer wieder Veranstaltungen des Skiverban-
des Oberfranken (SVO), des Bayerischen und Deutschen 
Skiverbandes (DSV), die teilweise auch öffentlich sind. 
So wie im Mai 2025 als etwa ein gemeinsamer Trai-
ningstag aller Disziplinen des Skiverbandes Oberfranken 
mit über 130 Teilnehmern aus dem ganzen Bezirk, wo 
einige der SCBNachwuchssportler teilnahmen. Gleichzei-
tig absolvierte mit Katharina Schmid die beste deutsche 
Skispringerin der letzten Jahre dort ihre Prüfung zur DSV
-C-Lizenz, zufällig lief man sich da über den Weg....ein 
schnelles gemeinsames Foto war da natürlich Pflicht. 
Kurz vor Redaktionsschluss dieser aktuellen Ausgabe 
des Mitteilungsblattes fand dann auch noch ein DSV-
Trainersymposium aller nordischen Disziplinen statt. Die 
gesamte Trainerelite des DSV und seiner Landesverbän-
de, von Bundestrainern bis zu Vereinstrainern, traf sich 
hier zu teils disziplinenübergreifenden Weiterbildungen 
und Erfahrungsaustausch im Biathlon, Skilanglauf, Ski-
springen und Nordischer Kombination. Disziplinenüber-
greifend bis galt hier schon für den Eröffnungsredner 
Wolfgang Maier, der zwar nach wie vor DSV-Alpinchef 
ist, dem jedoch der gesamte Leistungssport im DSV un-
terstellt ist.  
Zahlreiche Vorträge und Workshops fanden im Sport-
camp und auch im Kurhaus statt, wie etwa über eine 
psychologische Perspektive auf den Umgang mit Sportle-
rinnen und Sportler sowie ein Workshop zu Siegermen-
talität und Selbstorganisation (Lothar Linz, Sportpsycho-
loge und Direktor Trainerakademie Köln), ein Experten-
Talk zu Safe-Sport und Leistungskultur (mit Ulla Koch 
(Deutscher Turnerbund-Cheftrainerin Frauen 2005 bis 
2021 und Vizepräsidentin 2021 bis 2025), Carolin Heu-
berger, Sepp Buchner vom DSV). Speziell für die 
Sprungdisziplinen gab es dann noch einen Impulsvortrag 
und Diskussionsrunde u.a. Zum Koordinationstraining, 
Nachwuchs-Hochleistungs-Transfer, Landetraining, 
Angst, Verletzungsprophylaxe wiederum auch mit Ulla 
Koch, bevor ein Workshop über die Ausrichtung im Ski-

sprung & Nordische Kombination mit den beiden ehema-
ligen Bundestrainern Werner Schuster und Hermann 
Weinbuch das Symposium abschlossen. 
 

Kid´sCup in der Ochsenkopf-
Schanzenarena 
Kurz nach Erscheinen dieser Ausgabe findet am 01.06. 
in der Ochsenkopf-Schanzenarena 10 Uhr die Brei-
tensportveranstaltung Kid´sCup des Skiverbandes Ober-
franken statt. Geschicklichkeitsübungen sowie altersge-
rechte sportliche Bewegung sind dort angesagt und die 
jüngsten Sportler des SC Bischofsgrün sind dort am 
Start und würden sich über zahlreiche Zuschauer bei 
freiem Eintritt freuen. Für ausreichend Verpflegung ist 
auch gesorgt. 

Katharina Schmid mit dem Bischofsgrüner Nachwuchs.  
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Für die Unterstützung und 
die Spenden im Rahmen des 
Schneemannfestivals 2025 
sagen wir herzlichen Dank! 
 
 HKL Baumaschinen GmbH Hamburg – 

Niederlassung Bayreuth 
 Becker Baumaschinen GmbH Haßfurt - 

Niederlassung Bindlach 
 Ski Club Bischofsgrün 
 Gehren Lift mit Max Fischer 
 Bürgerinitiative Bischofsgrün 
 Paul Ammon Fotografien 
 Hotel Kaiseralm 
 Pizzeria Il Tricolore 
 Gasthof und Hotel Garni Siebenstern 
 Gasthof Puchtler´s Deutscher Adler 
 Gästehaus Sonneck 
 Cafe Kaiser 
 Cafe Schreyer 
 Jägerhof 
 Braun`s Ski Alm 
 Weingalerie Bauer 

 Schreibwaren Zeh 
 Praxis für Physiotherapie Gaber-Wendt 
 Rhöner Zuckerbäckerei 
 Herr Jürgen Greiner 
 Ferienwohnung Pedall 
 Ferienwohnungen Frieda und Fritz Frosch 
 Pension Leppert 
 Haus Lederer 
 Familie Krejtschi 
 Familie Wedehase 
 Herr Karl Böhm 
 Familie Margit und Uwe Meier 
 Herr Günter Fankideiski  
 Bauhof, Verwaltung und TI der Gemeinde 

Bischofsgrün 
 TC Promotion Weidenberg 
 Simple Concept 
 Ebnather Musikanten 
 DJ Calippo 
 Wikinger Bad Berneck 
 Freiwillige Feuerwehr Bischofsgrün 
 Böllerschütze Karl-Heinz Wolfram 
 die unvergleichlichen Schneemannbauer 

KLEINANZEIGEN 
 

Fahrrad zu verschenken 

Tel. 09276/588 

 

 

 

Hubertus-Apotheke Bischofs-

grün 

Betriebsferien 

vom 10.06. – 14.06.2025 
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Die Teilnehmer der Frühjahrs-Bustour am Gipfel des Ochsenkopfs  

Die Teilnehmer der Frühjahrs-Bustour im Archedorf Kleinwendern  

ILE GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Frühjahrs-Bustour durchs Gesunde 
Fichtelgebirge 
 
Am Samstag, den 26. April 2025, hat die ILE Gesundes 
Fichtelgebirge erneut eine interkommunale Bustour ver-
anstaltet. Die Frühjahrs-Bustour hat interessierten Ge-
meinde- und Stadträten, Mitarbeitern der ortsansässigen 
Tourist-Informationen und Verwaltungen, sowie den vier 

Bürgermeistern und der ILE-Umsetzungsbegleiterin des 
Gesunden Fichtelgebirges die Möglichkeit geboten, aktu-
elle Projekte in den Mitgliedskommunen Bischofsgrün 
und Bad Alexandersbad zu besichtigen. Neben dem Ziel, 
sich gemeinsam über die neuesten Entwicklungen im 
Gesunden Fichtelgebirge zu informieren, hat die Bustour 
außerdem den Austausch untereinander ermöglicht und 
zur Stärkung des Gemeinschaftsgefühls beigetragen. 
Ausgangspunkt der Bustour war die Talstation Nord in 
Bischofsgrün. Dort wurden die Teilnehmer von Markus 
Döhla, Geschäftsführer der Seilbahnen am Ochsenkopf, 
in Empfang genommen. Die Besichtigung der Seilbahn 
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hat mit einer spannenden Führung durch die Räumlich-
keiten der Seilbahn begonnen. Dabei konnten die Teil-
nehmer einen Blick hinter die Kulissen werfen und die 
Technik sowie die Infrastruktur kennenlernen. Markus 
Döhla hat dabei den Teilnehmer gezeigt und erläutert, 
wie die Seilbahnen funktionieren, welche technischen 
Komponenten zum Einsatz kommen, welche Sicherheits-
systeme integriert sind und wie die regelmäßige War-
tung und tägliche Inbetriebnahme abläuft. Ein Highlight 
war der anschließende Start der Inbetriebnahme der 
Seilbahn. Markus Döhla berichtete zudem über die viel-
fältigen touristischen Angebote rund um den Ochsenkopf 
und gab einen Ausblick auf weitere Projekte, die in Zu-
kunft geplant sind. Den krönenden Abschluss dieses Pro-
grammpunktes bildete eine Fahrt mit der Seilbahn zum 
Gipfelgebiet, wo bei strahlendem Sonnenschein ein 
atemberaubender Ausblick genossen werden konnte. 
Im Anschluss ging die Bustour weiter ins Archedorf 
Kleinwendern. Dort hatten die Teilnehmer der Bustour 
die Möglichkeit, das begehbare Kükenheim, das im Rah-
men des Regionalbudgets 2024 von Jörg Bertholdt reali-
siert wurde, und den Schafstall, der 2020 über das Regi-
onalbudget umgesetzt wurde, zu besichtigen. Jörg 
Bertholdt, Teil der Züchtergemeinschaft des Archedorfs, 
erläuterte den Teilnehmern anschaulich anhand von be-

fruchteten Eiern und frisch geschlüpften Küken den Be-
fruchtungsprozess und die Abläufe bei der Züchtung ver-
schiedener Kükenrassen. Ein besonderes Highlight wa-
ren die zehn frisch geborenen Lämmer, die die Teilneh-
mer bei ihrer Fütterung mit der Flasche beobachten 
konnten. Zudem gaben Jörg Bertholdt und weitere Mit-
glieder der Dorfgemeinschaft spannende Einblicke in die 
Entstehung des Archedorfs und berichteten über die 
vielfältigen Veranstaltungen, die dort regelmäßig statt-
finden.  
Ein rundum gelungener Einblick in das Leben als Züchter 
seltener Nutztierrassen und die engagierte Gemeinschaft 
des Archedorfs. 
Den Abschluss der Frühjahrs-Bustour stellte ein gemein-
sames Mittagessen im Holly-Bistro der Bertold und Bri-
gitte Hollering-Stiftung dar, ebenfalls eine der neusten 
Entwicklungen in Bad Alexandersbad. 
Die Bustour war eine rundum gelungene Veranstaltung 
mit einem interessanten und abwechslungsreichen Pro-
gramm. Die besuchten Projekte in den unterschiedlichs-
ten Größenordnungen und Themenbereichen haben ge-
zeigt, in welch positive Richtung sich die Region des Ge-
sunden Fichtelgebirges bereits entwickelt hat und wie 
vielfältig die touristischen Angebote sind. 

ILE GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Das Gesunde Fichtelgebirge –  
eine Region  
voller „Lieblingsorte“ 
 
Das Gesunde Fichtelgebirge ist eine Region voller ver-
borgener Schätze und besonderer Orte, die das Herz 
jedes Natur- und Kulturliebhabers höherschlagen las-
sen.  
Unter dem Jahresthema „Lieblingsorte“ lädt die damit 
verbundene Imagekampagne, die von Juli bis Septem-
ber auf den Social Media Kanälen des Gesunden Fich-
telgebirges laufen wird, dazu ein, diese einzigartigen 
Plätze und einen Teil der regionalen Identität zu entde-
cken, zu erleben und zu bewahren. 
Lieblingsorte sind Orte, die durch ihre natürliche 
Schönheit, ihren kulturellen Hintergrund oder ihre be-
sondere Atmosphäre begeistern. Sie können versteckte 
Wanderwege, malerische Aussichtspunkte, historische 
Stätten oder lebendige Ortskerne sein. Unser Fokus 
dabei:  Die Orte sind für die Öffentlichkeit frei zugäng-
lich und bieten jedem die Möglichkeit, die Vielfalt der 
Region zu erleben. 
Unsere Lieblingsorte sind Orte, die Geschichten erzäh-
len, Naturerlebnisse ermöglichen und Gemeinschaft 
fördern. Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger sowie 
Besucher und Urlauber ein, die Schönheit, Vielfalt und 
den Charme der Lieblingsorte im Gesunden Fichtelge-
birge zu erleben. Ob bei einem Spaziergang durch den 
Wald, einem Besuch bei kulturellen Veranstaltungen 
oder beim Erkunden historischer Stätten – jeder kann 
seinen persönlichen Lieblingsort finden und schätzen 
lernen. 
Lassen Sie sich inspirieren und finden Sie Ihren persön-
lichen Lieblingsort im Gesunden Fichtelgebirge! 

Neue Kolonnade – Bad Berneck  

Schlossterrassen – Bad Alexandersbad  

Weißenstädter See - Weißenstadt 
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Die Studentinnen und Studenten der Hochschule Coburg im Kurwald Wei-

ßenstadt.  

ILE GESUNDES FICHTELGEBIRGE 
 

Die Hochschule Coburg 
besucht das Gesunde 
Fichtelgebirge 
 
Am Montag, den 28.04.2025, haben 
13 Studentinnen und Studenten des 
Studiengangs „Integrative Gesund-
heitsförderung“ der Hochschule Co-
burg das Gesunde Fichtelgebirge für 
eine Ortsbegehung besucht. 
Im Rahmen zweier Studienprojekte 
im momentan laufenden Sommerse-
mester entwickeln die Studenten 
verschiedene gesundheitstouristi-
sche Angebote. 
Das eine Projekt konzentriert sich 
auf die Erarbeitung gesundheitstou-
ristischer Angebote in Weißenstadt 
zur Attraktivitäts- und damit Wert-
schöpfungssteigerung sowie zur 
Schaffung eines gesundheitstouristi-
schen USP. Wohingegen der 
Schwerpunkt des zweiten Studien-
projekts auf der Erarbeitung und 
Entwicklung gesundheitsförderlicher 
Angebote in den zertifizierten Kur-
wäldern des Gesunden Fichtelgebir-
ges zur Erweiterung und Aufwertung 
der derzeitigen Angebote liegt. Ziel 
ist auch hierbei eine Attraktivitäts- 
und damit Wertschöpfungssteige-
rung unter Ausnutzung der Stand-
ortbesonderheiten. 
Im Rahmen des Besuchs haben die 
Studentinnen und Studenten umfas-
sende Informationen für die Erarbei-
tung einer differenzierten Be-
standsaufnahme als Baustein der 
Projektarbeit erhalten. 
Startpunkt war der Bürgersaal in 
Weißenstadt. Dort wurden die Stu-
dentinnen und Studenten von Bür-
germeister Matthias Beck, Nathalie 
Elitzer, Leiterin der Kur- und Tourist
-Information, sowie Mireya Polster, 
ILE-Umsetzungsbegleiterin, in Emp-
fang genommen. Nach ein paar 
Grußworten folgte ein Impulsvortrag 
zur Weißenstädter Stadtentwicklung 
von Nathalie Elitzer. Anschließend 
wurden im Zuge einer Ortsbegehung 
verschiedene (gesundhei ts-)
touristische Highlights in Weißen-
stadt, wie beispielsweise der Cam-
pingplatz, der historische Kurpark 
und der Weißenstädter See, besich-
tigt. Dabei hatten die Studentinnen 
und Studenten die Möglichkeit in 
den Austausch mit Nathalie Elitzer 
und Mireya Polster zukommen und 
aufkommende Fragen zu klären. 
Den Abschluss in Weißenstadt stellte 

die Besichtigung des Kurwaldes dar. 
Am Nachmittag folgte ein tieferer 
Einblick in das Thema „Wald-
gesundheit im Gesunden Fichtelge-
birge“ in Bad Alexandersbad. Dort 
haben die Studentinnen zunächst 
einen Impulsvortrag von Elke Seidel, 
Waldgesundheitstrainerin, erhalten. 
Anschließend wurden die beiden 
Kurwaldareale in Bad Alexandersbad 
besichtigt. Hierbei haben die Studen-
tinnen weitere Informationen zum 
Thema „Waldgesundheit“ und zur 
gesundheitstouristischen Entwick-
lung von Bad Alexandersbad erfah-

ren. Außerdem hat Elke Seidel eini-
ge Übungen aus dem Waldgesund-
heitstraining mit den Studentinnen 
durchgeführt, wodurch die Studen-
tinnen auch noch einige praktische 
Erfahrungen sammeln konnten. 
Das Gesunde Fichtelgebirge bedankt 
sich für den Besuch und das Interes-
se und freut sich bereits jetzt auf die 
Ergebnisse der beiden Studienpro-
jekte. Diese werden voraussichtlich 
Ende Juni im Rahmen einer Ab-
schlusspräsentation an der Hoch-
schule Coburg durch die Studentin-
nen und Studenten vorgestellt. 
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LANDSCHAFTSPFLEGEVERBAND WEIDENBERG 
 

Heute pflanz ich,  
übermorgen ernt‘ ich 
 
Der Landschaftspflegeverband (LPV) Weidenberg und 
Umgebung unterstützt den Streuobstpakt Bayern. Trotz 
der aktuellen Haushaltslage können wir in Streuobstbe-
ständen nachpflanzen sowie Neuflächen anlegen. Für 
Obst aus der Region auch in den kommenden Jahren. 
Habe Sie Interesse an einer Streuobstwiese auf dem 
eigenen Grund im Außenbereich?  
Oder haben Sie bereits eine Streuobstwiese und wollen 
einige Bäume nachpflanzen? 
 
Dann sind Sie beim LPV genau richtig. Was bietet 

der LPV? 

 Standortangepasste Sortenberatung 
 Übernahme der Kosten für die Obstbäume 
 Organisation der Bestellung und Lieferung 
 Vermittlung von Pflanzteams 
 

Was muss der Eigentümer beachten? 

 Neupflanzungen über den LPV sind ab 10 Bäumen 
möglich 

 Nachpflanzungen in bestehenden Streuobstwiesen 
auch unter 10 Bäume 

 Einhaltung der Zweckbindung von 12 Jahren 
 Gießen, Baumscheibe freihalten und regelmäßiger 

Erziehungsschnitt 
 
Kurse zum Erziehungsschnitt werden kostenfrei durch 
den LPV angeboten. 
 
Für eine Pflanzung im Herbst 2025 melden Sie sich bitte 
mit der entsprechenden Flurnummer bis zum 
15.06.2025 unter lpv-weidenberg@gmx.de oder telefo-
nisch bei Frau Schamel unter 09278 97764 oder Frau 
Jessolat 09278 97763. 
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FICHTELGEBIRGSVEREIN 
 

Gesundheit im Mittelpunkt  
am Tag des Wanderns  
 
Mit einer kleinen Gesundheitswanderung beteiligte sich 
die Ortsgruppe Bischofsgrün am Tag des Wanderns. Die 
zertifizierte Gesundheitswanderfühererin Annika Schreier 
(rechts) lockerte die Tour über die Ochsenkopfschanze 
und die Maria-Alm auf durch mehrere Halte mit Bewe-
gungsübungen. Gerade richtig diese Kombination nach 
einem anstregenden Tag fanden die Teilnehmenden. 

 Harald Judas 
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Foto: Manfred Sieber 
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Tel. 0 92 72 - 69 42  -  Mobil 0160 / 77 06 69 4 

Inhaber: Uwe Schmelzer 

. 

GEMEINDEGESPRÄCH 
 

Viele herzliche Grüße aus Fürth. 
 
Mit der Bürgerinitiative Bischofsgrün e.V. haben wir unseren lieben Freund Martin Rassau besucht. Zusammen mit 
seinem kongenialen Partner Volker Heißmann hat er uns im Stück „Ab durch den Schrank" in der Comödie Fürth be-
geistert. Wir verneigen uns vor Martin für seine hervorragende Leistung und für seine Zuneigung zu unserem Hei-
matort. Vielen herzlichen Dank an Stephan Unglaub für die tolle Organisation. Wir lieben Waltraud & Mariechen! 
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Das nächste  
Mitteilungsblatt  

erscheint  
am 27. Juni! 

 
Darauf ein Herzblut 

von der Home  
Brewery  

Ochsenhopf. 
 

Psst...Martin Rassau 
kommt bald wieder 
nach Bischofsgrün. 
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